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(Semetnbe ^eimtgrotl, foroie gasreiche gerftreut Itegertbe
®et)bfte unb SBeiter in bet Umgebung am rechten Ufer
ber @mme. $ur Çerfteiïimg ber Sörücfe, bie 80 m tang
ift, maren beinahe 70 Tonnen (Sifeu notmenbig. Sie
gafjrbatjtt ift freilicE) £>Iog 3,6 m breit. Sie beiben

ftarfen Q3rücfenpfetler fiitb pneumatifdf) funbiert unb
murben bon ber beïannten'S3aufirma ©ribi, § a filer
& ©te. in Surgborf ausgeführt. Sie beiben $u=
fafjrtgftrafsen finb beinahe fertig erftettt, fo bafj biefeS
neue SSerfetjrëmittel in näctjfter $eit ber Deffentlicfjfeit
übergeben werben fann.

îllutitiniuntïiit bon ©ligabett) ©mmeline 9îeilb unb
grant ©ampbett in ,<pottt) Sobge (©nglanb). Sa§ Söten
bon Slluminium ift befanntlid) mit gemiffen ©dtjmierig»
teiten berbunben, bie buret) bie p()t)fifa(ifct)en (chemifchen)
©igenfetjaften beS SXetaUg begrünbet finb. ©emafs ber
borliegenben ©rfinbung täfet fict) im ©egenfajs gu ben
befannten 9lluminium».8infloten ein fefter unb inniger
SSerbanb gmifdjen groei Stücten au§ Slluminium ober
auê Slluminiumlegierung bitrth ein Sot erreichen, baë
aus 5 Seilen Slluminium, 5 Seilen Slntimon unb 90
Seilen befielt. Sei @rl)öt)ung beg Slntimon geljaltg
in biefem Sot auf Soften feineg $inîge£)altg erhält bag
Sot gröfjere §örte. Sei ber Vergebung biefeS Sot§
fdhmifgt man gunädjft bag Slluminium, gibt ba§ ßinf
allmählich fyingu unb, fo balb biefeS gefdt)tnolgen ift,
bag Slntimon. Sie ©djmelge roirb baraitf innig mit
©almiaf berrüfjrt unb, nactjbem feine Oberfläche gang
ftar unb roeifj geworben ift, gu gebraudjgfertigen
©tangen ober ©täbdfjen auggegoffen. Seim ©Sebraudfje

biefeS Sot8 müffen bie gu öerbinbenben Slluminium»
flädhen forgfältig, eüent. unter Senu^ung üon ©äure,
gereinigt unb bann gehörig mit bem Sote bebecEt wer»
ben. ïïftan Ijat babei barauf befonberg gu ad)ten, bafj
bag Sot audi) etroag in bie SJfetallfläzen einbringt,
ohne fie jebodt) gu berbrennen. Sann legt man bie gu
öerbinbenben glädfjen bidht aneinanber ùnb hält fie in
fotdher Sage, mährenb bag Sot burdh bie Sötlampe ober
bergleidhen gum ©djmelgen gebracht wirb. Sie babei
herauggebrütfte Sotmaffe ift gu entfernen.

fret* Jîrimô — Jlriuto.
fragen.

NB. üevbattf«- mtt» ®tt«rd)eer«rt)e toerben unter bleft
SRubrtl ttiüft attfgettomm«».

1396. 903er ^ätte einen gut geljenben ältern Bensinmotor
non 2—3 PS biEigft abzugeben Offerten mit Preisangaben unter
©füffre © 1296 beförbert bie ©çpebition.

1397. Bei einem 9teubau, bei bem ©ufifteine für genfter»
unb Stürgeridjte Berroenbung fanben, foUten beljufi befferer 9Iui»
fdjmûcïung ber gäffab e oberhalb ©oppelfenfter etroetdje $etora»
iionen (am liebften plaftifdj) angebracht werben. Borgefehen ift
hpbranl. Kalfoerput). Säht fid) wetterbeftänbig unb folib birelt
auf 9Jlauer ober Berpuh ©tuflaturimitation anbringen unb wer
würbe bieê beforgen ©eft. Offerten unter ©hiffre 760 poftlagernb
Sensburg.

1398. 9luf welche 958eife tönnen grofie Quantitäten Staffer
(100 Kubümeter täglich) am bifligften gefocht werben? ©ine
Dampfanlage für Betriebisroede ift oorhanben. ©ibt ei 5lppa=
rate, mit welchen unter grofjer ©rfparnië an Brennmaterial ber
3wecf oorteilhafter erreicht werben fönnte, ali mit bireftem
®ampf? 903er liefert folc^e unb fertigt Koftenberechnungen für
©rfteHung unb Betrieb mit ©aranüe au§?

1399. Bin in ber Sage, meine Schreinerei su oergröfjern.
Könnte mir ein gadjmann mitteilen, welches bie rationellere
Betriebêfraft wäre, ®ampf» ober Bensinmotoranlage SRötige
Betriebëîraft sirfa 10 PS. 953ai wäre oorgusiehen, Dampfmafdjine
ober Salblotomobil, unb wie teuer färne eine ©ampfanlage su
flehen1 Offerten unter 9tr. 1299 an bie ©jpebition.

1300. 9ßer liefert ©tahtplatten für ©infahgatter, 4 Stücf
800 mm lang, 100 mm breit, 30 mm btcJ? Offerten an ©ägerei
3>loo§mühle, alffoltern a. 91.

1301, 3Ber ift Sieferant oon gans foliben, bauerhaften
9Setterfarben für gafjabenanftriäje, fowie für Kunftfteine, lehtere
ähnlich ©aoonnièreftein Offerten mit Profpeften, eoent. ÜJlufter=
farten unb Dïeferensen an bie ©jpebition unter 99r. 1301.

1303. ®er liefert gans bürre§ 99uhbaumhols (bunfel),
®icfe 55—60 mm, Brettbreite 50—60 cm? Offerten per m* an
Otto ßolenftein, 9lltarbauer, 3Bil (@t. ©aEen).

1303 a. 903er liefert ®achfenfter sum 9tuffippen mit Blech»
faffnng, 20—30 cm im Ouabrat, bidjtfctjfiepenb, für galssiegel»
bebeefung unb burch bie ®ad)oerfchalung reichenb?

1303. 903er erfteflt größere, oorteilhafte 9teafferpump»9ln=
lagen für ©ntwäfferung oon Sehmgrube?

1304. ©ibt e§ in ber Schweis 3)onwarenfabrifen, bie ftch
mit 9lnfertigen oon 9Jlofaif=Keramif=piatten nnb Berlegen ber»
felben befdjäftigen

1305. Sü s^eefmä^ig, f^öne eichene parfettböben mit
Sinoleum su belegen unb biefeë aufsupappen, um ba§ Sßichfen
unb Blochen bauernb su erfparen? Sinoleumhänbler empfehlen
ba§ Berfahren, währenb bie partettfabrifen folcfjes fchäbüch er»

flären, weil bai gewichfte §ols unter bem aufgepappten Sinoleum
erfticte. $ft ei eoent. nötig, folc^e parlettböben oon 3eit su 3eü
absubeefen, sn wafchen unb absusiehen gür gefX. 9luitunft unter
9tr. 1305 wäre ber gragefteEer fehr bantbar.

1306. 3ßo tann ein feuerbeftäubiger Kitt sum 9luititten
oon eifernen gefdjmiebeten Steffeln besogen werben?

1307. 9teer liefert eine gut erhaltene gentrifugalpnmpe
mit 200—300 ÜTOnutenliter Seiftung? Offerten mit preiiangabe
an ©ebr. Baumann öl ©tiefenhofer, 903äbeniwil.

1308. 9teer liefert fog. £>er£uleiftäbe, roh ober gelocht unb
grunbiert, unb in welchen Profilen Offerten unter 9tr. 1308 bef.
bie ©spebition.

1309. 903er liefert §artholsfägmel)l? Offerten unter 9lr.
1309 bef. bie ©jpebition.

1310. 903er hätte eine gut erhaltene ©atterfäge famt 903agen
biEig absugeben? Offerten mit genauer Befdhreibung unb Preii»
angabe an bie ©jpebition unter 9lr. 1310.

1311. 903er liefert sum 903ieberoertauf SEeffing»pfannen,
Boben 1 Va—:2 mm bid, unb su welchem preife per Kilo? Offerten
unter B 1311 an bie ©jpebition.

1313. 903er ift Sieferant oon gebämpftem 9îufsbaumhols,
105—125 cm lang, 17 cm breit, 60 mm bid, unb 93—95 cm
unb 113—115 cm, 60/65 mm ooEtantig gefchnitten? Preiiofferten
unter 9lr. 1312 beförbert bie ©jpebition.

1313. 9teer baut elettrifd)e 9läp besw. ©tidmafd)inen, welche
in beliebiger SRichtung mit ber Spattb über ben ©toff geführt
werben iönnen, wie foldje in ber @tiderei=gnbul'trie oerwenbet
werben

1314. Bei unferer 3«nentrôhrenfabriîation tomrnt ei häufig
oor, bah hie gufieifernen SRuffen oon ber fertigen Sftöljre nid)t
mehr ober nur mit grojser SDlühe entfernt werben ïônnen? 903o

liegt ba ber gehler? 903elche Oelforte ift sum ©infetten ber
SDtobeEe.am oorteühafteften?

1316. a. gunger SJlalermeifter münfd)t oon fachoerftänbiger
©eite 9luiîunft, wie man ©elänber regelrecht per m* mi®t.
b. 903erb en Ballon» unb ginnengelänber einfacher unb lompli»
Sierter ©attung oon Oberlant Boben ober oon Unterfant Schiene,
welche paraEel mit Boben, aber sirfa 10—12 cm höher liegt, an
gemeffen c. 903irb bie §öhe einei hßlsernen Sreppenhauigelänberi
winleirecht sum Stritt oon Oberlant 903ange ober wintelrecht sur
903ange gemeffen d. 9teirb bie §öhe einei eifernen, mit hölgemem
ßanbgriff oerfehenen Streppengelänberi, oon welkem bie (sirfa
50 cm) gefprengten foauptftütjen unb siiîa 10 cm feitlich unter
Dberlante 2Sritt ftdhtbar im ©ranit befeftigt finb, fentredjt oon
Unterfante f>auptftühen bii Untertante ßanbgriff unb lehterer
e^tra ober wirb baifelbe wintelrecht sum §anbgriff bii ca. 5 cm
oberhalb Obertant £ritt gemeffen? e. ®auert oie einjährige
©arantie für bie 10 % ©arantiefumme oom ßeitpunfte ber Ber»
tragiuntergeichnung ober oom Sage bei 9lrbeitianfangi ober s- 93.

wenn ©nbtermin ®esember 1903 iE, aber burch anbere §anb»
werter noch swei SElonate oerfäumi wirb? gür 3luitunft sum
ooraui heften ®anf.

1317. 903er fabrigiert Banfdjrauben für ben 903ieberoertauf
Offerten gefl. unter 9îr. 1317 an bie ©jpebition.

1318. Kann mir jemanb mitteilen, wie man ©ipi bebeutenb
härter machen tann?

1319. Kann man alte Beloreifen unb Belomäntel auch
oerwerten unb wer wüßte eoentueE Buitunft hierüber?

1330. 9C8er liefert engl. 9liemen, 9—10 cm breit, parquet»
troden, I. Qual., in norwegifdjem SSannenhols unb su welchem
Preife Offerten an 953. ©uter, $oEifon (gürich).

1331. 923er tann mir 9luitunft geben über fotgenbei : ©inb
@t. ©aEer ober Olmü^er ©chulbänte su empfehlen 9teie fteEen
fie fid) im Preii 2» unb 3plät(ig, roh unb lädiert? @i hanbelt
fi<h um primarfchulbänte. ©efl. 9luitunft ober Offerten unter
B 1321 an bie ©jpebition.

1333. 953o besieht man am heften unb biBigften Kalt» unb
BiarmorabfäEe in ben garben weih, fchwars, gelb unb rot s«r
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Gemeinde Heimiswil, sowie zahlreiche zerstreut liegende
Gehöfte und Weiler in der Umgebung am rechten Ufer
der Emme. Zur Herstellung der Brücke, die 80 in lang
ist, waren beinahe 70 Tonnen Eisen notwendig. Die
Fahrbahn ist freilich blos 3,6 in breit. Die beiden
starken Brückenpfeiler sind pneumatisch fundiert und
wurden von der bekannten'Baufirma Gribi, Haßler
«à Cie. in Burgdorf ausgeführt. Die beiden Zu-
fahrtsstraßen sind beinahe fertig erstellt, so daß dieses
neue Verkehrsmittel in nächster Zeit der Oeffentlichkeit
übergeben werden kann.

Aluminiumlot von Elizabeth Emmeline Neild und
Frank Campbell in Holly Lodge (England). Das Löten
von Aluminium ist bekanntlich mit gewissen Schwierig-
keiten verbunden, die durch die physikalischen (chemischen)

Eigenschaften des Metalls begründet sind. Gemäß der
vorliegenden Erfindung läßt sich im Gegensatz zu den
bekannten Aluminium-Zinkloten ein fester und inniger
Verband zwischen zwei Stücken aus Aluminium oder
aus Aluminiumlegierung durch ein Lot erreichen, das
aus 5 Teilen Aluminium, 5 Teilen Antimon und 90
Teilen Zink besteht. Bei Erhöhung des Antimongehalts
in diesem Lot auf Kosten seines Zinkgehalts erhält das
Lot größere Härte. Bei der Herstellung dieses Lots
schmilzt man zunächst das Aluminium, gibt das Zink
allmählich hinzu und, so bald dieses geschmolzen ist,
das Antimon. Die Schmelze wird darauf innig mit
Salmiak verrührt und, nachdem seine Oberfläche ganz
klar und weiß geworden ist, zu gebrauchsfertigen
Stangen oder Stäbchen ausgegossen. Beim Gebrauche
dieses Lots müssen die zu verbindenden Aluminium-
flächen sorgfältig, event, unter Benutzung von Säure,
gereinigt und dann gehörig mit dem Lote bedeckt wer-
den. Man hat dabei darauf besonders zu achten, daß
das Lot auch etwas in die Metallflächen eindringt,
ohne sie jedoch zu verbrennen. Dann legt man die zu
verbindenden Flächen dicht aneinander und hält sie in
solcher Lage, während das Lot durch die Lötlampe oder
dergleichen zum Schmelzen gebracht wird. Die dabei
herausgedrückte Lotmasse ist zu entfernen.

Ans der Praris — Für die Maris.
Frage».

M. Verkaufs- «nd Taufchgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

1296. Wer hätte einen gut gehenden ältern Benzinmotor
von 2—3 ?8 billigst abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre S1296 befördert die Expedition.

1297. Bei einem Neubau, bei dem Gußsteine für Fenster-
und Türgerichte Verwendung fanden, sollten behufs besserer Aus-
schmückung der Fassade oberhalb Doppelfenster etwelche Dekora-
tionen (am liebsten plastisch) angebracht werden. Vorgesehen ist
hpdraul. Kalkverputz. Läßt sich wetterbeständig und solid direkt
auf Mauer oder Verputz Stukkaturimitation anbringen und wer
würde dies besorgen? Gefl. Offerten unter Chiffre 760 postlagernd
Lenzburg.

1298. Auf welche Weise können große Quantitäten Wasser
(100 Kubikmeter täglich) am billigsten gekocht werden? Mne
Dampfanlage für Betriebszwecke ist vorhanden. Gibt es Appa-
rate, mit welchen unter großer Ersparnis an Brennmaterial der
Zweck vorteilhafter erreicht werden könnte, als mit direktem
Dampf? Wer liefert solche und fertigt Kostenberechnungen für
Erstellung und Betrieb mit Garantie aus?

1299. Bin in der Lage, meine Schreinerei zu vergrößern.
Könnte mir à Fachmann mitteilen, welches die rationellere
Betriebskraft wäre. Dampf- oder Benzinmotoranlage? Nötige
Betriebskrast zirka 10 ?8. Was wäre vorzuziehen, Dampfmaschine
oder Halblokomobil, und wie teuer käme eine Dampfanlage zu
stehen? Offerten unter Nr. 1299 an die Expedition.

1999. Wer liefert Stahlplatten für Einsatzgatter, 4 Stück
800 mm lang, 100 mm breit, 30 mm dick? Offerten an Sägerei
Moosmühle, Affoltern a. A.

1991. Wer ist Lieferant von ganz soliden, dauerhaften
Wetterfarben für Fassadenanstriche, sowie für Kunststeine, letztere
ähnlich Savonnisrestein? Offerten mit Prospekten, event. Muster-
karten und Referenzen an die Expedition unter Nr. 1301.

1992. Wer liefert ganz dürres Nußbaumholz (dunkel),
Dicke 55—60 mm, Brettbreite 50—60 em? Offerten per m^ an
Otto Holenstein, Altarbauer, Wil (St. Gallen).

1992 s. Wer liefert Dachfenster zum Aufkippen mit Blech-
fassung, 20—30 em im Quadrat, dichtschließend, für Falzziegel-
bedeckung und durch die Dachverschalung reichend?

1999. Wer erstellt größere, vorteilhafte Wasserpump-An-
lagen für Entwässerung von Lehmgrube?

1994. Gibt es in der Schweiz Tonwarenfabriken, die sich

mit Anfertigen von Mosaik-Keramik-Platten und Verlegen der-
selben beschäftigen?

199Z. Ist es zweckmäßig, schöne eichene Parkettböden mit
Linoleum zu belegen und dieses aufzupappen, um das Wichsen
und Blochen dauernd zu ersparen? Linoleumhändler empfehlen
das Verfahren, während die Parkettfabriken solches schädlich er-
klären, weil das gewichste Holz unter dem aufgepappten Linoleum
ersticke. Ist es event, nötig, solche Parkettböden von Zeit zu Zeit
abzudecken, zu waschen und abzuziehen? Für gefl. Auskunft unter
Nr. 1305 wäre der Fragesteller sehr dankbar.

1996. Wo kann ein feuerbeständiger Kitt zum Auskitten
von eisernen geschmiedeten Kesseln bezogen werden?

1997. Wer liefert eine gut erhaltene Zentrifugalpumpe
mit 200—300 Minutenliter Leistung? Offerten mit Preisangabe
an Gebr. Baumann à Stiefenhofer, Wädenswil.

1998. Wer liefert sog. Herkulesstäbe, roh oder gelocht und
grundiert, und in welchen Profilen? Offerten unter Nr. 1308 bes.
die Expedition.

1999. Wer liefert Hartholzsägmehl? Offerten unter Nr.
1309 bes. die Expedition.

1919. Wer hätte eine gut erhaltene Gattersäge samt Wagen
billig abzugeben? Offerten mit genauer Beschreibung und Preis-
angabe an die Expedition unter Nr. 1310.

1911. Wer liefert zum Wiederverkauf Messing-Pfannen,
Boden 1'/-^2 mm dick, und zu welchen« Preise per Kilo? Offerten
unter B 1311 an die Expedition.

1912. Wer ist Lieferant von gedämpftem Nußbaumholz,
105—125 em lang, 17 em breit, 60 mm dick, und 93—95 cm
und 113—115 em, 60/65 mm vollkantig geschnitten? Preisofferten
unter Nr. 1312 befördert die Expedition.

1919. Wer baut elektrische Näh- bezw. Stickmaschinen, welche
in beliebiger Richtung mit der Hand über den Stoff geführt
werden können, wie solche in der Stickerei-Jndultrie verwendet
werden?

1914. Bei unserer Zementröhrenfabrikation kommt es häufig
vor, daß die gußeisernen Muffen von der fertigen Röhre nicht
mehr oder nur mit großer Mühe entfernt werden können? Wo
liegt da der Fehler? Welche Oelsorte ist zum Einfetten der
Modelle am vorteilhaftesten?

1916. s. Junger Malermeister wünscht von sachverständiger
Seite Auskunft, wie man Geländer regelrecht per m^ mißt,
d. Werden Balkon- und Zinnengeländer einfacher und kompli-
zierter Gattung von Oberkant Boden oder von Unterkant Schiene,
welche parallel mit Boden, aber zirka 10—12 em höher liegt, an
gemessen? v. Wird die Höhe eines hölzernen Treppenhausgeländers
winkelrecht zum Tritt von Oberkant Wange oder winkelrecht zur
Wange gemessen? ». Wird die Höhe eines eisernen, mit hölzernem
Handgriff versehenen Treppengeländers, von welchem die (zirka
50 em) gesprengten Hauptstützen und zirka 10 em seitlich unter
Oberkante Tritt sichtbar im Granit befestigt sind, senkrecht von
Unterkante Hauptstützen bis Unterkaute Handgriff und letzterer
extra oder wird dasselbe winkelrecht zum Handgriff bis ca. 5 em
oberhalb Oberkant Tritt gemessen? «. Dauert oie einjährige
Garantie für die 10 "/-> Garantiesumme vom Zeitpunkte der Ver-
tragsunterzeichnung oder vom Tage des Arbeitsanfangs oder z. B.
wenn Endtermin Dezember 1903 ist, aber durch andere Hand-
werker noch zwei Monate versäumt wird? Für Auskunft zum
voraus besten Dank.

1917. Wer fabriziert Vauschrauben für den Wiederverkauf?
Offerten gefl. unter Nr. 1317 an die Expedition.

1918. Kann mir jemand mitteilen, wie man Gips bedeutend
härter machen kann?

1919. Kann man alte Veloreifen und Velomäntel auch
verwerten und wer wüßte eventuell Auskunft hierüber?

1929. Wer liefert engl. Riemen, 9—10 em breit, parquet-
trocken, I. Qual., in norwegischem Tannenholz und zu welchem
Preise? Offerten an W. Guter, Zollikon (Zürich).

1921. Wer kann mir Auskunft geben über folgendes: Sind
St. Galler oder Olmützer Schulbänke zu empfehlen? Wie stellen
sie sich im Preis 2- und 3plätzig, roh und lackiert? Es handelt
sich um Primarschulbänke. Gefl. Auskunst oder Offerten unter
B 1321 an die Expedition.

1922. Wo bezieht man am besten und billigsten Kalk- und
Marmorabfälle in den Farben weiß, schwarz, gelb und rot zur
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©rgeugung non ©teinmehlen, geeignet für bie Sunftfteinfabritation
©efl. ©ugEunft, unter befter ©erbanEung pm ooraug, an bie ©p
nebition unter 9îr. 1322.

Kanderaer

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1036

Fayence-ÜFand-Piatfeü
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Bau mberger & Koch
Telephon BaumaterialienhandlutsEj reJegr.-Adr.:

No. 2977. BUS EL. Asphalt-Basel.

3ltttttmrtc»t.
2luf {frage 1206. 3d) rate Sffjnen, non einem mittet

fd)läd)tigen SBafferrabe ab^ufeljen. ©ei 3 m ©efäHe unb 400
©eEunbenliter SBaffer Eann icf) ffhnen fetjr norteilf)aft eine ffratteisk
Turbine liefern, bie 1-2—12'/a PS leiftet. atrtfjur Sunt, Son»
ftruEtiongroerfftätte, SDtorgeg (SBaabt).

3luf grage 1232. ffd) hätte binerfe, nod) Überaug gut er=
fjaltene ®rehbänEe p nerfaufen unb bitte Sie bal)er, biefelben bei
mir einmal in 91ugenfd)ein p nehmen, ©mil ©ürgin, Ingenieur,
©afel, Dtheinroeg 18.

3Iuf {frage 1233. SBünfdje mit [fragefteder birett in ©er=
binbuttg ju treten, ©g îommt Ejiebei immer auf bag Quantum
an, foroie auf bag ©eroidjt ber einzelnen ©tücEe. 3. Di. @untenf)aufer,
©iffaef).

2luf (frage 1250. ®ie befte, leiftunggfäfjigfte Unioerfal»
mafdjine für ©djreiner unb ®lafer liefert bie ffirma DJlüüer & ©ie.
in ©rugg. ®te ganze SDiafdjine ift ftarf, maffio ootlEommen aug»
gebaut roie bie einjelnen geroöljnlidfen DJlafcfjinen unb fann jebem

flehten ©dfreiner» unb ©lafermeifter nur befteng anempfehlen, roer
etroag redfteg roiH. ©. ffufl, ©d)reinermeifter.

3luf ffrage 1262. ©ledjftanprbeiten beforgt ffranz ©öfch,
©tetallioarenfabriE, fflumg.

31uf ffrage 1263. äBenn SBafferfraft nidjt oorhanben ift,
fo ift roo£)l ber biHigfte ©etrieb p erzielen burd) ©ermenbung ber
©ägefpäne alg SJlaterial pr ©ereitung non ®ag pm ©etrieb
eineg ®agmotorg. Stöbere Slugfunft erhalten ©ie burd) Ingenieur
3. Q. 2leppli»@tocEer, ©eefelbftrape 176, 3üritb V.

Sluf ffrage 1263. ffûr Qhre neue ©ägerei brauchen ©ie
eine ®ampfmafd)ine non ca. 15 PS. höbe eine folcbe auf
Sager, roelcbe idj (fbnen fehr billig abtreten fönnte unb labe ©ie
höh- ein, biefelbe bei mir in 2Iugenfd)ein p nehmen ober fid) mit
mir in ©erbinbung p fetjen. ©mil ©ürgin, Ingenieur, ©afel,
©heinroeg 18.

2luf* ffrage 1263. Qd) münfd)e mit Qihuen bireft in ©er»

binbttng p treten. Dlrttjur Stung, StonftruEtiongroerEftätte, SRorgeg
(3Baabt).

3luf (frage 1265. ©entilator=ffeIbfd)mieben für §anb=, ffuji»
ober ®rucftoafferbetrieb erftetlt unb liefert in fotibefter ©ugführung
p bißigften ©reifen bie ©entilatorenfabrif (frit; ©Sunberli, Ufter.

3luf ffrage 1265. SBenben ©ie fid) an bie SOtafcbinenbau»
SffierEftätte norm. ff. fpinben in §ergogenhud)fee, bie (ftpen mit
billigen Offerten über folib gebaute ffelbfcbmieben aufmarten tnirb.

2Xuf ffrage 1265. SBenben ©ie fid) gefl. an bie ffirrna
§. Uehlinger'g 2Bitroe, ©djaffhaufen.

91uf ffrage 1266. (für Öieferungen in angefragtem SDteffing»
guff finb gut eingerichtet unb hatten fid) befteng empfohlen @.

ijcuti) & ©ie., ÜJtetaUgtefserei, ©teilen.
3luf ffrage 1272. Stoool non ®r. SBill). Sternberg oertilgt

rafch unb fidler (flöhe unb äöangen, überhaupt aHeg fd)äbtid)e
Ungeziefer. ®ie ©moenbung ift fe£)r leicht, man gibt nur ein
beftimmteg Quantum Stoool bem 31ufroafd)roaffer bei. ©reig per
fflafdje ffr. 1.20 franfo burd) bie ©eneraloertretung ffr. ©. ®gli=
M'afpar, Ufter.

©uf ffrage 1273. föätte einen fehr gut erhaltenen Itegenben
®eut)er ©enginmotor mit eteEtrifdjer ßünbung fehr billig abp=
geben. £>. DJieger, Unterer ôeuberg 19, ©afel.

©uf ffrage 1273. labeling funttionierenbe 172, 2, 3 unb
4 PS ©engin» ober ©etrolmotoren ftehenber unb Eiegenber Sort»

firuttion hat ftetg billig abzugeben ff- Sütlfi, med). SBerfftätte, in
9Borb b. ©era.

©uf ffrage 1283 a. SBenben ©ie fid) gefl. an ©oder &
SBeibmamt,. Snftaüationg; unb ßeipng§gefd)äft, $iefenhöfe 5,
b. ©arabeplat), 3ärid) I.

©uf grage 1283 b. ©lettrifd)e ®Iütteifen, ©pftem ,,©ro»
metheug", liefert gu ffabriEpreifen in jeber ©rö^e @. Senggenhager,
©ern.
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Erzeugung von Steinmehlen, geeignet für die Kunststeinfabrikation?
Gefl. Auskunft, unter bester Verdankung zum voraus, an die Ex-
pedition unter Nr. 1322.

àsr ?dollvsrke Landern
(dsnoraivsrtrotunK kür dis Lobcvsi?.) 1036

Uni, Viorselc und ^.obtoelc und Oossin-UIättcksn.
^.uob ?» b/ininAsn in Vssobtiseko, öullots ote.

L. kaumbsrKön ä Koeli
rslspdon 0sun,stenîs>îsnksn6I»««îg i r

Iß«». 2S77. àspàalt-Laset.

Antworten.
Aus Frage 1266. Ich rate Ihnen, von einem Mittel-

schlächtigen Wasferrade abzusehen. Bei 3 in Gefälle und 400
Sekundenliter Wasser kann ich Ihnen sehr vorteilhaft eine Francis-
Turbine liefern, die 12—12>/s llg leistet. Arthur Kunz, Kon-
struktionswerkstätte, Morges (Waadt).

Auf Frage 1232. Ich hätte diverse, noch überaus gut er-
haltene Drehbänke zu verkaufen und bitte Sie daher, dieselben bei
mir einmal in Augenschein zu nehmen. Emil Bürgin, Ingenieur,
Basel, Rheinweg 18.

Auf Frage 1233 Wünsche mit Fragesteller direkt in Ver-
bindung zu treten. Es kommt hiebet immer auf das Quantum
an, sowie auf das Gewicht der einzelnen Stücke. I. R. Gunzenhauser,
Sissach.

Auf Frage 1236. Die beste, leistungsfähigste Universal-
Maschine für Schreiner und Glaser liefert die Firma Müller à, Cie.
in Brugg. Die ganze Maschine ist stark, massiv vollkommen aus-
gebaut wie die einzelnen gewöhnlichen Maschinen und kann jedem

kleinen Schreiner- und Glasermeister nur bestens anempfehlen, wer
etwas rechtes will. C. Just, Schreinermeister.

Auf Frage 1262. Blechstanzarbeiten besorgt Franz Bösch,
Metallwarenfabrik, Flums.

Auf Frage 1263. Wenn Wasserkraft nicht vorhanden ist,
so ist wohl der billigste Betrieb zu erzielen durch Verwendung der
Sägespäne als Material zur Bereitung von Gas zum Betrieb
eines Gasmotors. Nähere Auskunft erhalten Sie durch Ingenieur
I. I. Aeppli-Stocker, Seefeldstraße 176, Zürich V.

Auf Frage 1263. Für Ihre neue Sägerei brauchen Sie
eine Dampfmaschine von ca. 15 ?Z. Ich habe eine solche auf
Lager, welche ich Ihnen sehr billig abtreten könnte und lade Sie
höfl. ein, dieselbe bei mir in Augenschein zu nehmen oder sich mit
mir in Verbindung zu setzen. Emil Bürgin, Ingenieur, Basel,
Rheinweg 18.

Auf Frage 1263. Ich wünsche mit Ihnen direkt in Ver-
bindung zu treten. Arthur Kunz, Konstruktionswerkstätte, Morges
(Waadt).

Auf Frage 1263. Ventilator-Feldschmieden für Hand-, Fuß-
oder Druckwasferbetrieb erstellt und liefert in solidester Ausführung
zu billigsten Preisen die Ventilatorenfabrik Fritz Wunderli, Uster.

Auf Frage 1263. Wenden Sie sich an die Maschinenbau-
Werkstätte vorm. F. Hinden in Herzogenbuchsee, die Ihnen mit
billigen Offerten über solid gebaute Feldschmieden auswarten wird.

Ans Frage 1263. Wenden Sie sich gefl. an die Firma
H. Uehlinger's Witwe, Schaffhausen.

Auf Frage 1266. Für Lieferungen in angefragtem Messing-
guß sind gut eingerichtet und halten sich bestens empfohlen E.
Häng à Cie., Metallgießerei, Meilen.

Auf Frage 1272. Novol von Dr. Wilh. Sternberg vertilgt
rasch und sicher Flöhe und Wanzen, überhaupt alles schädliche
Ungeziefer. Die Anwendung ist sehr leicht, man gibt nur ein
bestimmtes Quantum Novol dem Aufwaschwasser bei. Preis per
Flasche Fr. 1.20 franko durch die Generalvertretung Fr. B. Egli-
Kaspar, Uster.

Auf Frage 1273. Hätte einen sehr gut erhaltenen liegenden
Deutzer Benzinmotor mit elektrischer Zündung sehr billig abzu-
geben. H. Meyer, Unterer Heuberg 19, Basel.

Auf Frage 1273. Tadellos funktionierende 1'/-, 2, 3 und
4 ?8 Benzin- oder Petrolmotoren stehender und liegender Kon-
struktion hat stets billig abzugeben I. Lüthi, mech. Werkstätte, in
Word b. Bern.

Auf Frage 1283 s. Wenden Sie sich gefl. an Böller à
Weidmann, Installations- und Heizungsgeschäft, Tiefenhöfe 5,
b. Paradeplatz, Zürich 1.

Auf Frage 1283 k. Elektrische Glätteisen, System „Pro-
metheus", liefert zu Fabrikpreisen in jeder Größe E. Lenggenhager,
Bern.

â 3i'anàkenkk8tk'a88e 7,
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Sluf grage 1283. SBünfctje mit gragefteßer in Serbinbung
p treten, gr. @rüring»®utoit, Stod)t)erbfabri!ant, Siel.

Sluf grage 1283 a. SBünfdje mit gragefteßer in Serbin»
bung p treten, ba id) gerofinfdjte ©olz» unb Koljlenberbe, foroie
@a§fod)herbe neuefter Konftruftion fabriziere. 31(e);. (Hilter, Koch»
herbfabrifation, (Bafel.

Stuf grage 1283 b. ®ie „(Steftra", gabril eleftrifdjer §eiz»
unb Kohapparnte in SBäbenSwil, liefert eleltrifctje SBügeleifert
oon oieljähriger £>altbarfeit in bübfdjer, gefäßiger gorm.

Stuf grage 1284. ©punbgewinbe für gafiflügelpumpen
liefert ab Sager granz Söfh, SHetaflwarenfabrif, glumS.

Stuf grage 1287. gut gerfleinerung non garten ©tein»
foljlenfhladen p grobem ©anb empfehle ghnen meine patentierten
SSredjmafdjinen unb SHüfjlen, roeldje fid) für ben gwecf am beften
eignen. Siele 100 im (Betrieb, (prima (Referenzen. Steinbrecher,
Kofgbredjer, SRühlen jeber 3trt unb für aße oorfommenben Ser»
hältniffe liefert U. Simmann, 5Rafd)inenfabrif, Süngenthal.

Sluf grage 1287. gttr Serfleinerung oon harten ©leinfohlen»
fdjladen hat man fpegieße fogen. @d)Iadenbred)er, bie in ben
2Jîafd)inenfabri!en gebaut roerben. Unter @d)Iadenfanb im rid)=
tigen ©inne nerfteht man jebod) nicht gebrochene @tein!ohlenfd)Iade,
fonbern bie granulierte öochofenfdjlacfe, bie ftd) burd) Slbfhreden
beS glühenben ©dßadenfluffeg ergibt, mentt berfelbe in ein mit
SBaffer gefüßteS (Baffin eingeleitet roirb. ©S ift alfo ein ganz
bebeutenber Unterfdjieb groifdjen biefen beiben SHaterialien. ®e»
brochene ©teinlohlenfdjtaden. haben par im SBautoefen für oiele
gwede großen SBert, non bem noch bie Sßchrpbl ber Sauleute
gar feine Slljnung hat, roährenb aus ber granulierten fpodjofen»
fdjlade ber fog. ©ifen» ober ©djlacfenjement fabriziert wirb, toeldjer
(bei richtigem (Prozeß) bem (Portlanbpment ebenbürtig fein fann. r.

Stuf grage 1290. SHagneftt unb ©hformagnefium bezieht
man im großen bireft auS ben ©ruben. ®a e§ auf bem euro»
päifchen Kontinent nur wenige SHagnefitgruben gibt unb baS
SHaterial auë benfelben ein feijr oerfhiebeneS ift, fo laffe man
fidh oor aflem SHufter fommen, ehe man Sefteßungen macf)t. (Sie
Schweiz hit fein SRaguefitoorfommen, alfo auih fein ©hlormag»
nefium, unb beëhalb finb bie greife ber SBare oerhältnigmäfug
teuer, bie griedjifdje ift am teuerften. (Dagegen hat man in ber
©dpeiz einen anbern, einheimifchen «Stoff, ber nicht nur bifliger,
fonbern auch erfolgficljerer zu oerarbeiten ift; fonberbarer SSeife
fcîjeint feine ©igenfdjaft noch 0ar nicht befannt zu fein. r.

3luf grage 1291. ginfzulagen liefert g. Schwarzenbach in
©enf unb ftehen Offerten zu ®ienften.

3luf grage 1291. SBenben ©ie fich an ©. Karher & ©ie.,
gürid) I.

3lnf grage 1293. Slihableitungen erfteßt am beften mit
(Heinnicfelfpihett, unoerwüftlich, eigene gabrifation, tn Sarig 1900
prämiert, @. Sraune in ®hun, welcher auch jebe 3lnleitung unb
SluSînnft gratis erteilt, geftüßt auf breifügjäbrige ©rfaljrung.

3luf grage 1294. ©ewünfdjte garben finben ©ie bißigft
bei fpauSmann & So., garben» unb Sadfabrif, Siebefelb b. Sern.

SReuhau bed gnftituted in sporgen bed Sereind ©Dang.
(Söchterinftitut Jorgen. @rb=, äRaurer» wnb ©tcinhauer»
arbeiten in ©ranit nnb (Boßigerftein, ebent. Kunftftein,
gintmer», (Sachbecfer» (giegelbächer), ©ßenglerarbciten,
döalzeifcnliefcrnng, (Baufchmiebearheitcn. (piäne unb Slfforb»
bebingungen liegen im Sureau beë SauleiterS, Slrhiteft .£>. ©härer
in Jorgen, zur ©tnfid)t auf. ®ie UebernahmSofferten finb bis
26. SHärz 1904 an ben (präfibenten ber Saufommiffion, SHajor
@hmarzenbah=6oh in Jorgen, mit ber Sluffhrift „gnftitutg»
Saute" oerfdjloffen einzureihen.

iTt ""f 'Tttt 1111111
£. Beck

Pieterlen bei Biel-Bienne
Telephon Telephon

Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEN.

Fabrik für
la. Holzcement Dachpappen
Isolipplatten Isolirteppiche

Korkplatten
und sämtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deckpapiere
roh and imprägniert, in nur bester Qualität, zu

billigsten Preisen. 568

3>ad Organifationdfomitee für bad (Bezirïdgefangfeft
in Sßefch bei (Bafel eröffnet Ponfurrenz über ©rfteßung ber
gefithüttc.

1. ©rfteßen berfelben mit SJiateriallieferung.
2. „ ber §ütte ohne „
3. @oent. Seftßer non transportabler geftbütte (®imenfionen

Zirfa 24,50 x 28) finben ebenfaflg Serüdfihtigung.
(piäne unb Sorfhriften finb beim (präfibenten be§ Sau»

fomiteeê, SCBilh- ©hmiblin, einzufehen unb Offerten big 21. äliärz
bafelbft einzureihen.

Konfumbcreindhaud ©irdfelben. (Bauarbeiten für bie
baulihrn (Beränberungen im Innern, fotoie für ändere
iltenopation en bloc, (piäne unb Sauoorfhriften liegen im
Sureau beg Konfumoereing zur ©infiht auf. ©ingaben big
31. Sßlärz an g. 9ïtdeubad)er, (präfibent beë ©enoffenfhaftgrateg.

Kanalifationdarbeitcn in ©chaffhauien. ©rftellung
eincd flauaid in ber Krummgaffe, (piäne unb Sebingungen
auf bent Sureau ber ftäbtifdjen Sauoermaltung. (pretgangebote
big 21. OJiärz- — ©rfteßung eined Kanald im ®unnelgäf?li.
(piäne unb Sebingungen auf bem Sureau ber ftäbtifhen Sau»
oerwaltung. Offerten big 21. SDtärz.

Oleubau bed (Poftgebäubed ©amd (SBerbenberg).
a) 1. ©rb=, aitaurcr «nb Serpuljarbeiten ;

2. ©teinhanerarbeiten in SRotfchacherftein ;
3. giututcrarbciten ;
4. Sieferung bon T=(8alfen;
5. ®ari)bcrfcrarbeiteu ;
6. ©pcnglerarbeiten.

h) ülbbrud) einer ©taßnng nnb SRemife.
(piäne unb Offertenformulare bei g. Settfjerr zum Kreuz in

©amg. Offerten an benfelben big 22. SHärz mit ber Ueberfhrift
„''Poftgebänbe ©amë".

©bang, ftircheubau Sßaßenftabt. ®ic gimmermannd»,
©pengler» nnb ®ad)bederarbeiten. (piäne unb Sebingungen
finb im Sureau oon 3lbttnbi ©hniib, Slrhiteft, (Horfhah. unb
im (pfarrhaufe in SBaßenftabt zur ©infiht aufgelegt. Offerten
fittb oerfhloffen mit ber Sluffdjrift „Kirhenbau" big 24. (Otärz
ah ben (präfibenten ber Saufommiffion, 3lb. ßefti in Sßaßenftabt,
einzufenben.

®ie ©lafer», ©hloffer», ©hreiner», (ßarfcft» nnb SWalcr»
arbeiten nnb bie ©rfteßung ber harten (Bobcnbelege für
ben (Reubau ber Slnftalt für bilbnngdunfähige flinber in
Uftcr. ©ingabetermin : 23. SHärz- Sezug ber ©ingabeformulare
unb Slugfunfterteilung auf bem Sureau oon grit) guppinger,
Slrhiteft, SRühlebahftrafse 65, gürih V.

aSSafferberforgnng ©aatanb bei SBinterthur:
1. Sie ©rfteßung'eineë (Referboird oon 50 ml
2. Sie nötige ©rbarbeit.
3. Siefern nnb Segen ber (Röhrenleitung unb ^hbranten.

(piäne unb Saitoorfdiriften fönnen beim (präfibenten ber
Smnnengenoffenfhaft, gb. gradjsler in ©aalanb, eingefehen werben,
©ingaben an benfelben big 21. SJiär,).

Blitzableiter. Offerten zur ©rfteßung einer bez- Slnlage
innert fürzefier grift mit Slngabe oon (preig (2—3 Sluffangftangen,
fertig montiert), ©arantie 2c. an ältarti=gngoIb, alt ©roprat,
SRüldji, Sern. Sei befriebtgenber Slugführung ftehen weitere
gnftaßattonen hier in Slngficht.

Uebernahnte bed ©aalbaued mit Keßer nnb (Reutife.
Offerten im gefamten ober einzeln finb big 20. SJiärz zu rihten
an Sl. Kümin zum (Heu haus, (EBoßerau, bei welhem (plan unb
Saubefhrieb zur ©infiht oorliegen.

©chtuetjer. Bnnbedbahnen, Kreid IV. ©rfteßung eined
SSaffcr iRcfcrboird mit jirfa 130 m« gnljalt im (Bahnhof
(Rorfdjad). (piäne unb nähere Seftimmungen liegen beim Ober»
ingénieur, (Poftftrajje 17, @t. ©aßen, zur ©infiht auf. ©ingabe»
frift: 31. SHärz-

dSafferberforgung ber ©tabt 3ürid). ©rb=, SRanrer»
unb (Rohrlcgungdarbeiten für bie 7500 m lange Ctneß»
U»affer=©ammeßeitung im obern ©ihltale. (piäne unb Se»
bingungen auf bem Sureau beg gngenieurg ber SBafferoerforgung
3ürid), ber weitere Slugfunft erteilt, ©ingaben big 19. SHärz,
abenbg 6 Uhr, an ben Sauoorftanb II ber ©tabt gürih-

(SßafferPerforgung Kilchberg. Verlängerung ber ®rinf=
hiafferleitnng in ber SBeinbergftrafje : Deffnen unb SBieberein»
füßen beS ©rabeng, ©inbau ber Seitung oon 100 mm Sichtweite,
fowie 2 $t)branten. ®ie Sorfhriften fönnen in ber ©emeinb»
ratgfanzlei eingefehen unb ©ingabeformulare bafelbft bezogen
werben. Offerten mit ber Sluffcljrift „Srinfwafferleitnng Kilh»
berg" big 21. SHärz uu (präfibent ©härer in Kilchberg b. gürich-

@rb-, SHaurcr», Berpuh», ©ßeugler», ®ad)bcder=,
gimmermannd», ©djreiner» nnb ©laferarbeiten jum Sien»
bau bed SBohnhaufed für ©. (Roller, SReßger, Saufenbitrg.
©ingaben bis 20. SHärz uu ben Sauherrn, bei welhem S tau unb
Sebingungen einzufehen finb.
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Auf Frage 1281 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Fr. Grüring-Dutoit, Kochherdfabrikant, Viel.

Auf Frage 1283 s. Wünsche mit Fragesteller in Verbin-
dung zu treten, da ich gewstnschte Holz- und Kohlenherde, sowie
Gaskochherde neuester Konstruktion fabriziere. Alex. Rilter, Koch-
Herdfabrikation, Basel.

Auf Frage 1283 k Die „Elektra", Fabrik elektrischer Heiz-
und Kochapparate in Wädenswil, liefert elektrische Bügeleisen
von vieljähriger Haltbarkeit in hübscher, gefälliger Form.

Auf Frage 1284. Spundgewinde für Faßflügelpumpen
liefert ab Lager Franz Bösch, Metallwarenfabrik, Flums.

Auf Frage 1287. Zur Zerkleinerung von harten Stein-
kohlenschlacken zu grobem Sand empfehle Ihnen meine patentierten
VrechMaschinen und Mühlen, welche sich für den Zweck am besten
eignen. Viele 166 im Betrieb. Prima Referenzen. Steinbrecher,
Koksbrecher, Mühlen jeder Art und für alle vorkommenden Ver-
hältnisfe liefert U. Ammann, Maschinenfabrik, Längenthal.

Auf Frage 1287. Zur Verkleinerung von harten Steinkohlen-
schlacken hat man spezielle sogen. Schlackenbrecher, die in den
Maschinenfabriken gebaut werden. Unter Schlackensand im rich-
tigen Sinne versteht man jedoch nicht gebrochene Steinkohlenschlacke,
sondern die granulierte Hochofenschlacke, die sich durch Abschrecken
des glühenden Schlackenflusses ergibt, wenn derselbe in ein mit
Wasser gefülltes Bassin eingeleitet wird. Es ist also ein ganz
bedeutender Unterschied zwischen diesen beiden Materialien. Ge-
brochene Steinkohlenschlacken, haben zwar im Bauwesen für viele
Zwecke großen Wert, von dem noch die Mehrzahl der Bauleute
gar keine Ahnung hat, während aus der granulierten Hochofen-
schlacke der sog. Eisen- oder Schlackenzement fabriziert wird, welcher
(bei richtigem Prozeß) dem Portlandzement ebenbürtig sein kann. r.

Ans Frage 1290. Magnesit und Chlormagnesium bezieht
man im großen direkt aus den Gruben. Da es auf dem euro-
päischen Kontinent nur wenige Magnesitgruben gibt und das
Material aus denselben à sehr verschiedenes ist, so lasse man
sich vor allem Muster kommen, ehe man Bestellungen macht. Die
Schweiz hat kein Magnesitvorkommen, also auch kein Chlormag-
nesium, und deshalb sind die Preise der Ware verhältnismäßig
teuer, die griechische ist am teuersten. Dagegen hat man in der
Schweiz einen andern, einheimischen Stoff, der nicht nur billiger,
sondern auch erfolgsicherer zu verarbeiten ist; sonderbarer Weise
scheint seine Eigenschaft noch gar nicht bekannt zu sein. r.

Auf Frage 1291. Zinkzulagen liefert I. Schwarzenbach in
Genf und stehen Offerten zu Diensten.

Auf Frage 1291. Wenden Sie sich an C. Karcher & Cie.,
Zürich I.

Auf Frage 1293 Blitzableitungen erstellt am besten mit
Reinnickelspitzen, unverwüstlich, eigene Fabrikation, in Paris 1966
prämiert, E. Braune in Thun, welcher auch jede Anleitung und
Auskunft gratis erteilt, gestützt auf dreißigjährige Erfahrung.

Auf Frage 1294. Gewünschte Farben finden Sie billigst
bei Hausmann à Co., Farben- und Lackfabrik, Liebefeld b. Bern.

Submissions-Anzeiger.
Neubau des Institutes in Horgen des Vereins Evang.

Töchterinstitnt Horgen. Erd-, Maurer und Steinhaner-
arbeiten in Granit und Vottigerstein, event. Kunststein,
Zimmer-, Dachdecker- (Ziegeldächer), Spenglerarbeitcn,
Walzeisenliefernng, Bauschmiedearbeiten. Pläne und Akkord-
bedingungen liegen im Bureau des Bauleiters, Architekt H. Schärer
in Horgen, zur Einsicht auf. Die Uebernahmsofferten sind bis
26. März 1964 an den Präsidenten der Baukommission, Major
Schwarzenbach-Hotz in Horgen, mit der Aufschrift „Instituts-
Baute" verschlossen einzureichen.
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Das Organisationskomitee für das Bezirksgesangfest
in Aesch bei Basel eröffnet Konkurrenz über Erstellung der
Festhütte.

1. Erstellen derselben mit Materiallieferung.
2. „ der Hütte ohne „
3. Event. Besitzer von transportabler Festhütte (Dimensionen

zirka 24,56 x 28) finden ebenfalls Berücksichtigung.
Pläne und Vorschriften sind beim Präsidenten des Bau-

komitees, Wilh. Schmidlin, einzusehen und Offerten bis 21. März
daselbst einzureichen.

Konsumvcreinshaus Birsfelden. Bauarbeiten für die
baulichen Veränderungen im Innern, sowie für äußere
Renovation en bloc. Pläne und Bauvorschriften liegen im
Bureau des Konsumvereins zur Einsicht auf. Eingaben bis
31. März an I. Rickenbacher, Präsident des Genossenschaftsrates.

Kanalisationsarbeiten in Schaffhausen. Erstellung
eines Kanals in der Krummgaffe. Pläne und Bedingungen
aus dem Bureau der städtischen Bauverwaltung. Preisangebote
bis 21. März — Erstellung eines Kanals im Tunnelgäßli.
Pläne und Bedingungen auf dem Bureau der städtischen Bau-
Verwaltung. Offerten bis 21. März.

Neubau des Postgebäudes Gams (Werdenberg).
a) 1. Erd-, Maurer- und Verputzarbeiten;

2. Steinhanerarbeiten in Rorschacherstein;
3. Zimmerarbeiten;
4. Lieferung von T-Balken;
5. Dachdeckcrarbeiten;
6. Spenglerarbeiten.

b) Abbruch einer Stallung und Remise.
Pläne und Offertenformulare bei I. Lenherr zum Kreuz in

Gams. Offerten an denselben bis 22. März mit der Ueberschrift
„Postgebäude Gams".

Evang. Kirchenba« Wallenstadt. Die Zimmermanns-,
Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Pläne und Bedingungen
sind im Bureau von Abundi Schmid, Architekt, Rorschach, und
im Pfarrhause in Wallenstadt zur Einsicht aufgelegt. Offerten
sind verschlossen mit der Ausschrift „Kirchenbau" bis 24. März
an den Präsidenten der Baukommission, Ad. Hefti in Wallenstadt,
einzusenden.

Die Glaser-, Schlosser-, Schreiner-, Parkett- und Maler-
arbeiten und die Erstellung der harten Bodenbelege für
den Neubau der Anstalt für bildnngsunfähige Kinder in
Ustcr. Eingabetermin: 23. März. Bezug der Eingabeformulare
und Auskunfterteilung auf dem Bureau von Fritz Zuppinger,
Architekt, Mühlebachstraße 65, Zürich V.

Wasserversorgung Saaland bei Winterthur:
1. Die Erstellung eines Reservoirs von 56 nül
2. Die nötige Erdarbeit.
3. Liefern und Legen der Röhrenleitung «nd Hydranten.

Pläne und Bauvorschriften können beim Präsidenten der
Brnnnengenossenschaft, Jb. Trachsler in Saaland, eingesehen werden.
Eingaben an denselben bis 21. März.

Blitzableiter. Offerten zur Erstellung einer bez. Anlage
innert kürzester Frist mit Angabe von Preis (2—3 Auffangstangen,
fertig montiert), Garantie zc. an Marti-Jngold, alt Großrat,
Mülchi, Bern. Bei befriedigender Ausführung stehen weitere
Installationen hier in Aussicht.

Uebernahme des Saalbaues mit Keller und Remise.
Offerten im gesamten oder einzeln sind bis 26. März zu richten
an A. Kümin zum Neuhaus, Wollerau, bei welchem Plan und
Baubeschrieb zur Einsicht vorliegen.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Erstellung eines
Waffer-Reservoirs mit zirka 139 im Inhalt im Bahnhof
Rorschach. Pläne und nähere Bestimmungen liegen beim Ober-
ingénieur, Poststraße 17, St. Gallen, zur Einsicht auf. Eingabe-
frist: 31. März.

Wasserversorgung der Stadt Zürich. Erd-, Manrer-
und Rohrlegungsarbeiten für die 7S99 m lange Quell-
Wasser-Sammelleitung im obern Sihltale. Pläne und Be-
dingungen auf dem Bureau des Ingenieurs der Wasserversorgung
Zürich, der weitere Auskunft erteilt. Eingaben bis 19. März,
abends 6 Uhr, an den Bauvorstand II der Stadt Zürich.

Wasserversorgung Kilchberg. Verlängerung der Trink-
Wasserleitung in der Weinbergstraße: Oeffnen und Wiederein-
füllen des Grabens, Einbau der Leitung von 166 mm Lichtweite,
sowie 2 Hydranten. Die Vorschriften können in der Gemeind-
ratskanzlei eingesehen und Eingabeformulare daselbst bezogen
werden. Offerten mit der Aufschrift „Trinkwasserleitung Kilch-
berg" bis 21. März an Präsident Schärer in Kilchberg b. Zürich.

Erd-, Maurer-, Verputz-, Spengler-, Dachdecker-,
Zimmermanns-, Schreiner- und Glaserarbeitcn zum Neu-
ba« des Wohnhauses für C. Roller, Metzger, Laufenburg.
Eingaben bis 26. März an den Bauherrn, bei welchem Plan und
Bedingungen einzusehen sind.
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